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1. Fastensonntag 
 
Evangelium nach Matthäus 4, 1-11 
Dann wurde Jesus vom Geist in die Wüste geführt; dort sollte er vom Teufel 
versucht werden. Als er vierzig Tage und vierzig Nächte gefastet hatte, 
hungerte ihn. Da trat der Versucher an ihn heran und sagte: Wenn du Gottes 
Sohn bist, so befiehl, dass aus diesen Steinen Brot wird. Er aber antwortete: 
In der Schrift heißt es: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von 
jedem Wort, das aus Gottes Mund kommt. Darauf nahm ihn der Teufel mit 
sich in die Heilige Stadt, stellte ihn oben auf den Tempel und sagte zu ihm: 
Wenn du Gottes Sohn bist, so stürz dich hinab; denn es heißt in der Schrift: 
Seinen Engeln befiehlt er um deinetwillen, und: Sie werden dich auf ihren 
Händen tragen, damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt. Jesus antwortete 
ihm: In der Schrift heißt es auch: Du sollst den Herrn, deinen Gott, nicht auf 
die Probe stellen. Wieder nahm ihn der Teufel mit sich und führte ihn auf 
einen sehr hohen Berg; er zeigte ihm alle Reiche der Welt mit ihrer Pracht 
und sagte zu ihm: Das alles will ich dir geben, wenn du dich vor mir 
niederwirfst und mich anbetest. Da sagte Jesus zu ihm: Weg mit dir, Satan! 
Denn in der Schrift steht: Den Herrn, deinen Gott, sollst du anbeten und ihm 
allein dienen. Darauf ließ der Teufel von ihm ab und siehe, es kamen Engel 
und dienten ihm.  
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An(ge)dacht 
 

„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und zum Staub zurückkehren wirst.“ 
Liebe Schwestern und Brüder, letzten Mittwoch sind wir gemeinsam in die 
Fastenzeit eingetreten – eine besondere Zeit im Kirchenjahr, eine Zeit der 
Umkehr, eine Zeit der Besinnung. 
Im Alten Testament beschreibt der Prophet Joel diese Zeit mit dem 
eindringlichen Ruf: „Kehrt um zu mir von ganzem Herzen mit Fasten, Weinen 
und Klagen.“ Im Neuen Testament spricht der Evangelist Matthäus vom 
Beten, Fasten und Almosengeben – nicht als äußere Leistung, sondern als 
innere Haltung in dieser Zeit. 
Die Fastenzeit ist eine Zeit der Umkehr, eine Zeit, um die Beziehungen zu 
vertiefen – zu Gott, zu uns selbst und zueinander. Eine Zeit, mit Jesus Christus, 
„dem Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt“ (Joh 1,29), mit 
dem „guten Hirten, der sein Leben für die Schafe hingibt“ (Joh 10,11.14–
15.18), zu leben. 
Der Apostel Paulus schreibt im Epheserbrief, dass „Christus uns geliebt und 
sich für uns hingegeben hat als Gabe und Opfer, das Gott gefällt“ (Eph 5,2). Er 
bezeugt auch: „Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren“ (Röm 5,8). 
Liebe Schwestern und Brüder, diese Fastenzeit ist eine Einladung an uns, wie 
der heilige Paulus unser Leben neu auszurichten: „Was ich nun im Fleisch lebe, 
lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der mich geliebt und sich für mich 
hingegeben hat“ (Gal 2,20). 
Möge diese Zeit für uns nicht nur eine äußere Gewohnheit bleiben, sondern 
zu einer echten inneren Erneuerung führen. Möge sie uns helfen, still zu 
werden und auf die leise Stimme Gottes in unserem Herzen zu hören. Möge 
sie uns den Mut schenken, ehrlich auf unser Leben zu schauen und Schritte 
der Versöhnung zu gehen. Möge sie uns neu erfahren lassen, dass Gottes 
Liebe größer ist als unsere Schuld. Möge sie unsere Herzen öffnen für die Not 
unserer Mitmenschen und uns zu Werken der Barmherzigkeit bewegen. 
Möge sie uns tiefer hineinführen in das Geheimnis des Kreuzes und der 
Auferstehung Christi. 
So lasst uns diese Zeit bewusst annehmen – als Weg der Umkehr, als Weg der 
Liebe und als Weg des Vertrauens auf Gott. Bitten wir den Herrn, dass er 
unsere Herzen verwandelt, damit wir an Ostern erneuert und gestärkt die 
Freude der Auferstehung feiern können. 
Pater Ephrem OSB 



3 

Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Hans Kruchen 

• Brigitte Phlippen 
 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 

Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 21.02. Hl. Petrus Damiani 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (E) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse mit Hirtenwort – St. Clemens 
 Sechswochengedächtnis für die Verstorbene Mathilde Greiwe  
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Helena Dirks 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und Cyprianus (La) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse mit Hirtenwort – Ss. Cornelius und Cyprianus  
 
1. Fastensonntag, 22.02. 
08.00 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – St. Clemens 
09.30 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – St. Rochus 
09.30 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – Maria Frieden  
 Gebetsgedenken für die Verstorbene Gerta Teigelkötter 
10.00 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – St. Clemens 
 Gebetsgedenken für die Verstorbene Bernadette Augustyniak 
10.00 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – Ss. Cornelius und Cyprianus  
 Jahresmesse für die Verstorbene Josepha Sommer 
11.30 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – St. Clemens 
 Jahresmesse für den Verstorbenen Hans Gerkmann 
16.00 Uhr – Spirituelle Kirchenerkundung – St. Clemens ⇨ Info-Text 
18.00 Uhr – Friedensgebet - Gnadenkapelle (E) 
18.30 Uhr – Hl. Messe mit Hirtenwort – St. Clemens 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Messdienerarbeit in St. Marien bestimmt. 
 
Montag, 23.02. Hl. Polykarp 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Arnold Arens 
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10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
11.30 Uhr – Festmesse anlässlich des 70. Priesterjubiläums von  

Prof. Theodor Schneider –Ss. Cornelius und Cyprianus 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Dienstag, 24.02. Hl. Matthias 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Jahresmesse für die Verstorbene Inge Gausebeck 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Fastenpredigt ‚Nordlicht: Kirche in der weiten Welt‘ –  

St. Clemens/Kirchenschiff ⇨ Info-Text 
 
Mittwoch, 25.02. Hl. Walburga 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Donnerstag, 26.02. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familie Niebrügge-Taphorn 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Freitag, 27.02. Hl. Gregor von Narek 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
11.00 Uhr – Trauerfeier für die Verstorbene Ursula Schulte mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Telgte 
11.00 Uhr – Seelenamt für den Verstorbenen Hans Kruchen mit 

anschließender Beisetzung – St. Clemens/Kirchenschiff 
13.00 Uhr – Seelenamt für die Verstorbene Mathilde Holthaus mit 

anschließender Beisetzung – St. Clemens/Kirchenschiff 
17.00 Uhr – Kreuzwegandacht der Wallfahrtsgilde – St. Clemens ⇨ Info-Text 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Samstag, 28.02. 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
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16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (E) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse – St. Clemens (E) 
17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
 

2. Fastensonntag, 01.03. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Kg) 

Gebetsgedenken für die Verkehrstoten des Monats März der 
vergangenen Jahre 

09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Pröbsting) 
10.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Elisabeth Helmer 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 
 Gebetsgedenken für die Verstorbenen Erich und Antonia 

Tepper, für die Verstorbene Hildegard Paulsen 
11.00 Uhr – Zeitfenster – Pfarrheim St. Johannes ⇨ Info-Text 
11.30 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  

St. Clemens (Kg) 
18.00 Uhr – Friedensgebet - Gnadenkapelle (E) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (E) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Arbeit des Frauenhauses Telgte bestimmt. 
 

Predigtdienst 
 

(La) = Propst Dr. Langenfeld (Fb) = Pfarrer em. Falkenberg 
(D) = Pfarrer Drenker  (S) = Diakon Schröder 
(E) = Pater Ephrem OSB  (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen 
(Kg) = Domkapitular Kauling (K) = Pastoralreferent Dr. Krebes 
(Hö) = Domkapitular Prof. Höffner (AP) = Auswärtiger Prediger 
(Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter   
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 22. Februar 
 
Hirtenwort 
Am 1. Fastensonntag wird in allen Messen, einschließlich der 
Vorabendmessen, anstelle einer Predigt das Hirtenwort unseres 
Diözesanadministrator Dr. Antonius Hamers verlesen.  
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Spirituelle Kirchenerkundung 
Am 22. Februar um 16 Uhr sind alle Interessierten zu einer spirituellen 
Kirchenerkundung der neugestalteten Propsteikirche St. Clemens mit 
Pastoralreferentin Petra-Maria Lemmen eingeladen.  
 
Mit-Leid – Das Telgter Hungertuch mit alter Musik neu erzählt  
Das Museum Relígio lädt am ersten Sonntag der Fastenzeit (22. Februar) um 
17 Uhr zum 7. Konzert vor dem bedeutenden Telgter 
Hungertuch ein. Es musiziert das Ensemble „Seicento 
vocale“. Seicento vocale realisiert seit 2016 mit 
professionellen Ensemblesängerinnen und -sängern 
Konzerte mit Musik des Frühbarocks sowie mit Musik 
in textlichem und inhaltlichem Bezug zum 17. 
Jahrhundert. Die Ensemblebesetzung ist flexibel und 
richtet sich nach den Programmkonzepten. Die 
musikalische Leitung liegt bei Jan Croonenbroeck und Alexander Toepper. Für 
das Programm des Hungertuchkonzertes ist das Ensemble mit vier 
solistischen Sängerinnen und Sängern sowie einer Truhenorgel besetzt. 
Karten sind im Vorverkauf bei LesArt für 16 Euro zu erwerben und ab dem 17. 
Februar auch im Museum Relígio. Kartenreservierung sind auch jetzt schon 
unter museum@telgte.de möglich. 
Museumsleiterin Dr. Anja Schöne 
 

Infos und Einladungen zur Woche 23.02. bis 28.02.2026 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Am Montag, den 23. Februar feiert Prof. Theodor Schneider sein 70. (!) 
Priesterjubiläum. Seit einigen Jahren lebt der bekannte Theologe in unserer 
Kirchengemeinde St. Marien. Einige kennen ihn aus den Sonntagsmessen 
oder aus dem ökumenischen Gesprächskreis bei seiner Schülerin Prof. Sattler. 
Theodor Schneider wurde nach seinem Studium in Bonn und Freiburg am 
23.2.1956 in Köln zum Priester geweiht und gehört zum Bistum Essen. Nach 
weiteren Studien in Münster und Bochum wurde er dort Professor für 
Dogmatik und lehrte von 1971 bis 2000 Dogmatik und Ökumenische 
Theologie an der Universität Mainz. 
Im Namen unserer Kirchengemeinde danke ich Prof. Schneider für sein 
priesterliches und wissenschaftliches Wirken in unserer Kirche und in der 
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Ökumene und für seine offene und zugewandte Art, die er sich bis ins höchste 
Alter erhalten hat! 
Wer mit Prof. Schneider und seinen Weggefährten/innen dieses 
außergewöhnliche Jubiläum mitfeiern möchte, ist jetzt Montag, den 23. 
Februar um 11:30 Uhr in die Kirche Ss. Cornelius und Cyprianus zur Messfeier 
herzlich eingeladen. Bischof em. Franz-Josef Bode wird den Dankgottesdienst 
feiern und auch predigen. 
Propst Michael Langenfeld 
 
Nutzung von Hörgeräten in der Propsteikirche St. Clemens 
Um die tätige Teilnahme an den vielfältigen liturgischen und musikalischen 
Angeboten in der Propsteikirche St. Clemens weiterhin zu gewährleisten, sind 
im Rahmen der Neugestaltung die technischen Installationen für Hörgeräte 
modernisiert und erweitert worden. 
Für ältere und einfachere Hörgeräte ist die klassische Induktionsschleife seit 
Neueröffnung der Propsteikirche St. Clemens weiterhin in Betrieb. 
Sie ist bei Gottesdiensten und Veranstaltungen immer automatisch 
eingeschaltet. Die Hörschleife kann im gesamten Altarraum genutzt werden. 
Bitte beachten Sie dies bei der Sitzplatzwahl.  
Aktuelle und neuere Hörgeräte verfügen über eine Bluetooth-Funktion. 
Diese Hörgeräte können Sie über Ihr mobiles Endgerät mit der Kirchenanlage 
im gesamten Kirchenraum verbinden. Die Bezeichnung des Bluetooth-
Zugangs der Kirchenanlage lautet „Auracast“. Fragen Sie bitte Ihre 
HörakustikerInnen, wenn sie mit der Bedienung der Bluetooth-Funktion noch 
nicht vertraut sind.  
In wenigen Ausnahmefällen kann es sein, dass Ihr Hörgerät den Bluetooth-
Sender der Kirchenanlage nicht erkennt. Hier kann einfaches Aus- und 
Einschalten der Funktion weiterhelfen.  
Dr. David Krebes, Pastoralreferent 
 
Jahresversammlung des Vereins Alter Kreuzweg 
Der Verein Alter Kreuzweg e.V. lädt ein zur Jahresversammlung am Montag, 
23. Februar 2026, um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes. Neben den 
satzungsgemäßen Regularien stehen unter anderem ein Jahresrückblick und 
ein Ausblick auf die im laufenden Jahr anstehenden Vorhaben auf der 
Tagesordnung.  
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Fastenzeit 
 
Geistliche Angebote in der Fastenzeit  
Die österliche Bußzeit will eine Zeit der inneren Neuausrichtung 
für uns Christen sein. Deshalb liegt ab sofort in allen Kirchen 
und kirchlichen Gebäuden ein Faltblatt aus, das verschiedene 
geistliche Angebote unserer Kirchengemeinde St. Marien zur 
diesjährigen Fastenzeit thematisch vorstellt. 
 

Predigtreihe in der Fastenzeit 
Im Rahmen eines Wortgottesdienstes predigen am 
Dienstagabend um 19 Uhr in St. Clemens 
ehrenamtliche Aktive aus unserer 
Kirchengemeinde.  
Am 24. Februar startet der Messdienerleiter Jannis 
Post mit dem Thema ‚Nordlicht: Kirche in der 
weiten Welt‘.  
 

Kreuzweg der Wallfahrtsgilde 
Die Wallfahrtsgilde lädt am 27. Februar um 17 Uhr alle Mitglieder zur 
Kreuzwegandacht vor den neu präsentierten Kreuzwegbildern in die 
Propsteikirche ein. 
 
Geistliche Abende in St. Anna 
Am 5. März um 19 Uhr lädt Domkapitular Gregor Kauling zur Bildmeditation 
‚Weite wagen durch Heilung‘ ein.  
 
Stille Oase 
Mitten in der Betriebsamkeit dieser Zeit sind wir eingeladen, 
in der Gnadenkapelle am 6. März um 19 Uhr zur Ruhe zu 
kommen und die Seele auftanken zu lassen. Geistliche Texte 
und Gebete, Musik, Eucharistische Anbetung und persönlicher 
Segen helfen uns zu Momenten der Stille und Einkehr. 
 
Einladung zum Kreuzweggebet am ,Alten Kreuzweg‘ 
Der Verein ‚Alter Kreuzweg e.V.‘ lädt alle Gemeindemitglieder herzlich ein 
zum traditionellen Kreuzweggebet in der vorösterlichen Zeit. Treffpunkt ist 
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am Freitag, 6. März 2026, um 17.00 Uhr die 1. Station des Alten Kreuzweges 
an der Einener Straße. Gebetshefte werden zur Verfügung gestellt. 
 

kfd ³ 
 

Winterwanderung der kfd St. Clemens 
Am 26. Februar trifft sich die kfd St. Clemens um 13 Uhr am Rathaus um zur 
ca. 10 km langen Winterwanderung rund um Telgte aufzubrechen. Bitte 

vorher bei B. Meier (     0170-2062811) anmelden.  
 
Frauenmessen im März in St. Marien 
Die kfd St. Clemens lädt ein zur Frauenmesse am 3. März um 
9 Uhr in die Propsteikirche St. Clemens mit anschließendem 
Frühstück und Verteilung der Junia im Pfarr- und 
Pilgerzentrum St. Clemens. 
Die Frauenmesse mit anschließendem Frühstück der kfd St. Johannes findet 
am 12. März um 9 Uhr im Pfarrheim St. Johannes statt.  
In Westbevern ist die Frauenmesse am 18. März in Ss. Cornelius und 
Cyprianus mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim.  
 

Weltgebetstag der Frauen 
Die evangelische Gemeinde und die kfd’s laden zum Weltgebetstag der 

Frauen am 6. März um 15 Uhr in die 
Petruskirche ein. Anschließend gibt es 
Kaffee im Gemeindehaus der evangelischen 
Gemeinde ein.  

 

Fahrt zum St. Rochus-Hospital 
Die kfd Westbevern veranstaltet am 5. März um 14 Uhr eine Fahrt zum St. 
Rochus-Hospital unter dem Thema ‚Psychiatrische Klinik heute, Einblicke in 
die Arbeit‘. Die Pflegedienstleitung Frau Rowald wird Einblicke in Geschichte 
und Strukturen geben. Frau Dr. Cassier informiert über psychiatrische 
Krankheiten und Behandlungen. Frau Dorgeist stellt den ergotherapeutischen 
Bereich vor. Im Anschluss gibt es ein gemütliches Kaffeetrinken im Café Franz. 
Kosten für Mitglieder betragen 8€, Nichtmitglieder zahlen 10€. Bitte vorab bis 

zum 2. März bei Marlies Sickmann (     8971;         ml.sickmann@gmail.com) 
anmelden. Wir fahren in Fahrgemeinschaften und treffen uns um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhofsparkplatz. 
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Vorschau 
 

ACHTUNG! Neue Anfangszeit 
‚Zeitfenster für Familien‘ mit Minikirche und Kinderkirche 
Am 1. März 2026 findet um 11.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Johannes das „Zeitfenster für Familien mit 
Worshipgottesdienst“ statt. In dieser Veranstaltung laufen 
drei Angebote für Familien parallel, die 30 Minuten dauern. 
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Mittagessen. Das nächste findet am 3. 
Mai 2026 statt.  
 

Erstkommunionvorbereitung 
Wir laden alle Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
herzlich dazu ein, den Vorbereitungsgottesdienst am 1. 
oder 8. März in St. Clemens/Altarraum und Kirchenschiff 

um 11.30 Uhr oder am 8. März in Ss. Cornelius und Cyprianus um 10.00 Uhr 
mit den Kommunionkindern gemeinsam zu feiern.  
 
Vorbereitung zur Nah-dran-Messe 
Wir laden alle ein, den Liturgiekreis bei der Vorbereitung der Nah-dran-Messe 
zu unterstützen. Diese findet am Montag, 2. März 2026 um 19 Uhr im 
Sternsaal der Propstei statt. Wir lesen dazu das Evangelium des Sonntags und 
bringen es mit unseren Alltagserfahrungen in Verbindung. 
Die Nah-dran-Messe, zu der wir schon jetzt einladen, ist am 8. März 2026 um 
18.30 Uhr in der Propsteikirche St. Clemens. 
 
Seniorengemeinschaft St. Johannes  
Erinnerung an Kardinal Clemens August Graf von Galen 
Am 22.03.1946 verstarb Kardinal Clemens August Graf von 
Galen, nachdem er nur kurz zuvor am 23.12.1945 von Papst 
Pius XII. in das Kardinalskollegium berufen worden war. Die 
Seniorengemeinschaft St. Johannes nimmt die bevorstehende 
80. Wiederkehr seines Todestages zum Anlass, bei ihrem nächsten Treffen am 
Dienstag, den 03. März 2026, das um 14.30 Uhr im Pfarrheim mit einem 
Gottesdienst beginnt, in besonderer Weise an den Lebensweg und das 
verdienstvolle Wirken des seligen Bischofs von Münster zu erinnern. In ihrem 
Vortrag „Das Leben von Clemens August Graf von Galen in Bildern“ wird die 
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Historikerin Ingrid Lueb, Münster, die viele Jahre im Familienumfeld und in 
Archiven zur Person des Kardinals forschte, den prominenten Telgte-
Wallfahrer als Oberhirten und engagierten Gegner der NS-Ideologie, aber 
auch differenziert als „Menschen“ Clemens August in den Blick nehmen. 
Unseren Seniorinnen und Senioren gilt eine herzliche Einladung. 
 
Kleiderstube  
Das Team weist darauf hin, dass die Kleiderstube vom 2. März bis 
einschließlich 7. März wegen des Umstellens von Winter- auf 
Sommerkollektion geschlossen ist.  
 

Erbbaugrundstücke Telgte Süd 
 
Unsere Kirchengemeinde St. Marien vergibt in Telgte-Süd im Wege des 
Erbbaurechts Grundstücke für die Bebauung mit Einzel-, Doppel- und 
Reihenhäusern. Kaufgrundstücke werden grundsätzlich nicht angeboten. Die 
Grundstücke liegen zwischen der Wolbecker und der Alverskirchener Straße. 
Bei der Vergabe möchte unsere Pfarrei St. Marien vorrangig junge Familien 
mit Kindern sowie Familien mit schwerbehinderten und pflegebedürftigen 
Familienmitgliedern fördern. Auch soziales Engagement im Ehrenamt und 
bestimmte berufliche Tätigkeiten (z.B. in der Alten- und Krankenpflege, im 
Rettungsdienst oder in Kindergärten) werden bei der Vergabe besondere 
Berücksichtigung finden. Zudem werden Bewerber, die aufgrund ihrer 
Einkommenssituation öffentliche Fördermittel beantragen können, 
bevorzugt. 
Informationen zur Bebauung können dem Bebauungsplan auf der Homepage 
der Stadt Telgte entnommen werden: 
https://www.telgte.de/bauen-wirtschaft/stadtentwicklung/bauleitplanung/ 
Der jährlich zu entrichtende Erbbauzins beläuft sich auf € 7,95 je m² pro Jahr. 
Die nach Vertragsabschluss zu entrichtenden Erschließungskosten belaufen 
sich vorläufig auf 160,00 € je m². 
Die Erschließungsarbeiten sind im westlichen Teil fast abgeschlossen. Beim 
südlichen Teil geht man von Mai 2026 aus. Nach mündlicher Aussage der 
Stadt kann die Bauantragstellung bereits jetzt erfolgen. 
Insbesondere werden Baupartner für Doppelhaus-Grundstücke gesucht. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage der KKG St. 
Marien in Telgte: www.st-marien-telgte.de 
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Interessenten wenden sich bitte per E-Mail an Martin Harbert 
(martinharbert@web.de) oder vertretungsweise an Timo Krüllmann-Große 
Frie (kruellmann@bistum-muenster.de).  
Der Liegenschaftsausschuss des Kirchenvorstandes St. Marien Telgte 
 

Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten betroffenen Kinder und ihre 
Familien die medizinische Betreuung und die notwendige Unterstützung 
erhalten, damit sie Kraft und Hoffnung nicht verlieren.  
 

Herzlich willkommen den Pilgernden und Wallfahrenden 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Marien begrüßt in dieser Woche ganz herzlich 
folgende Pilger- und Wallfahrtsgruppen und wünscht ihren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und gute geistliche Impulse. 
 

➢ Weihekurs 1999 Bistum Münster 
 
 
 
Öffnungszeiten Kontaktpunkt 
Montag 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Mittwoch 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Kardinal-von-Galen-Platz 23; Seiteneingang Christoph-Bernsmeyer-Haus 
 

Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
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